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Was ist WIS? 
Unser Projekt »Wissenschaft in die Schulen!« wendet sich an 
Lehrerinnen und Lehrer, die ihren naturwissenschaftlichen Un-
terricht mit aktuellen und praktischen Bezügen anschaulich und 
abwechslungsreich gestalten wollen – und an Schülerinnen und 
Schüler, die sich für Vorgänge in der Natur begeistern und ein 
tieferes Verständnis des Universums gewinnen möchten.

Um diese Brücke von der Wissenschaft in die Schulen zu 
schlagen, stellt WIS didaktische Materialien als PDF-Dokumente 
zur Verfügung (kostenloser Download von unserer Internetseite 
www.wissenschaft-schulen.de). Die didaktischen Materialien 
sind thematisch mit ausgewählten Beiträgen in »Sterne und 
Weltraum« verknüpft und lassen sich direkt im Unterricht 
einsetzen. Die Schülerinnen und Schüler lernen dadurch wis-
senschaftliche Texte zu erfassen und den Lernstoff in aktuellen 
Zusammenhängen zu begreifen. Dafür bürgt das Autorenteam 
aus Lehrern, Forschern und Didaktikern, das sich an den Lehrplä-
nen der Oberschulen orientiert. Redakteur und Koordinator der 
WIS-Materialien für Astronomie ist PD Dr. Olaf Fischer am Haus 
der Astronomie in Heidelberg.

Unterrichtsmaterial, das den »WIS-geprüft«-Stempel trägt, 
wurde bereits in Lehrerfortbildungen bei unseren Kooperations-
partnern – der Landesakademie für Fortbildung und Personal-
entwicklung in Bad Wildbad und dem Haus der Astronomie in 
Heidelberg – sowie an Schulen praktisch erprobt.

WIS in Sterne und Weltraum 
In jeder Ausgabe von »Sterne und Weltraum« (SuW) ist mindes
tens ein Beitrag mit didaktischen Materialien verknüpft. Im 
Inhaltsverzeichnis und im Artikel selbst sind diese Beiträge mit 
dem WIS-Logo gekennzeichnet. 

Die jeweils zugehörigen didaktischen Materialien werden hier 
kurz vorgestellt. Mit Hilfe der ID-Nummer sind diese auf der Seite 
www.wissenschaft-schulen.de/artikel/ID-Nummer als Download 
unter dem Link »Zentrales WiS!-Dokument« zugänglich.

Fragen und Anregungen bitte an wis@spektrum.com

»Sterne sind weit weg – wie weit eigentlich?« bezieht sich auf 
die Meldung »Präzise Messung der Entfernung eines Quasars« 
auf S. 14: Ein Pulsar, eine besondere Art von Stern, ist 871,4 Licht-
jahre von uns entfernt. Wie kann man solch große Entfernungen 
bestimmen und wie hilft dabei die Messung von Winkeln? Für 
die Mittelstufe werden Materialien bereitgestellt, mit denen 
man die Entfernungsmessung mit Hilfe der Parallaxe erleben 
und verstehen kann.
(ID-Nummer: 1156161)

Zum Artikel »Sonnenteleskope – Aufbruch zu neuen Rekorden« 
auf S. 34 sind zwei WIS-Beiträge empfehlenswert:

»Die Erforschung der Sonne« unternimmt einen Streifzug durch 
die Geschichte der Sonnenerkundung. Sie wird dabei an ausge-
wählten Beispielen in Form einer komplexen Lernaufgabe für 
Schüler zugänglich gemacht. Hierin finden sich Erkundungsauf-

träge, klassische Aufgaben, Aktivitäten, Anregungen für eigene 
Beobachtungen, Experimente sowie ein selbst zu bauendes 
Modell. Der Schwerpunkt dieser WIS-Materialien liegt auf der 
Erkenntnisgewinnung.
(ID-Nummer: 1156169)

»Beobachtung der Sonnenphotosphäre und -chromosphäre in 
der Schule«: Das neue Sonnenteleskop GREGOR auf Teneriffa er-
öffnet den Wissenschaftlern faszinierende Einblicke in die Natur 
der Sonne. Aber auch in der Schule sind visuelle und fotografi
sche Beobachtungen möglich. Sie erlauben Erkenntnisse über 
die sichtbare Sonnenoberfläche und der unmittelbar darüber 
befindlichen Chromosphäre. 
(ID-Nummer: 1128716)

Die WIS-Beiträge »Die Suche nach der zweiten Erde« und »Ein-
blicke in das Familienalbum der Exoplaneten« beziehen sich auf 
den Artikel »Exoplaneten – Eine Spurensuche« auf S. 46:

In den letzten Jahren entdeckten die beiden Weltraumteleskope 
CoRoT und Kepler zahlreiche neue Planeten bei anderen Sternen. 
Welche Schwierigkeiten bei der Suche nach Planeten zu bewälti-
gen sind, können Schüler der Mittelstufe mit dem WIS-Material 
erarbeiten. Mit kleinen Versuchen werden astronomische Begriffe 
wie Helligkeit und Helligkeitsschwankung für das Verständnis der 
Transitmethode verdeutlicht.
(ID-Nummer: 1156155)

Schon mit den wenigen Daten, die bisher über die Exoplaneten 
bekannt sind, lassen sich mit Mitteln der Schulphysik Betrach-
tungen anstellen. Hierbei geht es darum, sich die fernen Plane-
tenwelten besser vorstellen zu können. Dabei kommt neben der 
Physik auch die Fantasie in Form der Malerei zum Zuge.
(ID-Nummer: 1051518)
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 Mark V 
Großfeld Binokular

Seit über 20 Jahren auf dem Markt und unübertro� en:

Für Profi s:
Mark V Großfeld-Binokular
Das Mark V Großfeld-Binokular wird nach den 
strengen Qualitätskriterien von Carl Zeiss in 
Deutschland gefertigt. Die optische Politur der 
Prismenfl ächen, alle Vergütungen und nicht 
zuletzt die optische Justage und Orthogonalität 
der 30mm grossen Prismen ist so genau, dass 
auch bei höchsten Vergrösserungen keine
Bildverschlechterung eintritt. Jedes Mark V 
wird bei 1000-facher Vergrösserung auf einer 
optischen Bank von Carl Zeiss geprüft und 
kollimiert.

Wenn Sie für Ihr hochwertiges Teleskop 
den weltbesten binokularen Ansatz su-
chen, dann ist das Mark V Großfeld-Bino 
für Sie die richtige Wahl!

Das wichtigste visuelle Zubehör für jedes Fernrohr

Wissenswertes 
zum binokularen Sehen. 
Beim einäugigen Sehen nutzen Sie Ihr „Hirn” nur 
zu einem Bruchteil seiner „Rechenkapazität”. In 
der Tat existiert im Gehirn eine „Notschaltung”, 
damit auch einäugig gewonnene Bildinformatio-
nen auf beide Hirnhälften verteilt werden können, 
allerdings hat das Gehirn so keine Möglichkeit, 
die „Bildfehler” und vor allem das „Nervenrau-
schen” richtig zu interpretieren, welches beim 
Energietransport zwangsläufi g auftritt – genauso 
wie bei einem CCD-Bild!

Auf die gleiche Weise wie Sie als Besitzer einer 
CCD-Kamera oder Webcam am Monitor mehre-
re Aufnahmen überlagern, d.h. Bilder „verarbei-
ten”, so kann auch das Gehirn beim beidäugigen 
Sehen die unterschiedlichen Informationen aus 
beiden Augen überlagern und auf diese Weise – 
in Millisekunden jedes Mal neu – alle Fehlstellen 
herausrechnen, die kein effektives Bildelement 
darstellen.

Kein Wunder also, wenn Sie beim einäugigen 
Beobachten nach wenigen Minuten unwillkürlich 
Erholungspausen einlegen müssen, die ihr Ge-
hirn einfordert, weil es durch das extrem konzen-
trierte Schauen einfach überlastet wird. Beim bi-
nokularen Sehen existiert das Problem nicht! Sie 
schauen beliebig lange und bleiben entspannt. 
Selbst bei stark eingeschränkter Sehkraft auf ei-
nem Auge bewirkt die geringere Anspannung ei-
nen enormen Gewinn an Beobachtungsqualität.
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# 2456410

Lieferumfang:
• Mark V Großfeld Binokular 
• T-2 Schnellwechsler #6

90°  Umlenkprisma T-2 # 2456095
90° Umlenkspiegel T-2 Maxbright # 2456100
90° bildaufrichtendes Amiciprisma T-2 # 2456130

Wichtig: die kürzeste 
Verbindung an Ihr Teleskop

20 verschiedene Astro T-2 
System® Adapter, passend 
für alle existierenden 
Okularauszüge

2" Newton Glasweg-
und Komakorrektor 
Faktor 1.7 # 2456300

2" Refraktor / 
Glaswegkorrektor 
Faktor 1.8 # 2456305

Baader Hyperion Zoom 
Mark III Okulare 8-24 mm
# 2454824

Optional
 erhältlich

Optional
 erhältlich

Optional
 erhältlich

Optional
 erhältlich

Optional
 erhältlich

Zum Mark V Binokular ist ein 
umfangreiches Programm an 
Zubehör lieferbar, um es 
an jedem Fernrohr mit dem 
kürzestmöglichen mechani-
schen Abstand anschließen 
zu können (unter anderem 
drei verschiedene T-2 Zenit-
spiegel und Prismen, sowie 
fünf Glaswegkorrektoren®). 

BAADER PLANETARIUM

Die besten Kombinationen ...

T-2 90° 
Zenitprisma

# 2456095

T-2 90° Maxbright
diagonal Zenitspiegel

# 2456100

T-2 bildaufrichtendes 
Amiciprisma

# 2456130

Glaswegkorrektor 
Faktor 1.25
# 2456314Z

    Letzte 
Chance:
Nur noch zum Mark V
bieten wir die letzten
35mm ED-Okulare
mit 31.5mm Feld-
blendendurchmesser 
(= größtes WAHRES 
Gesichtsfeld) an.
# 2404105

Glaswegkorrektor 
Faktor 1.7
# 2456316Z

Glaswegkorrektor 
Faktor 2.6
# 2456317

Optional
 erhältlich

3 verschiedene 
Glaswegkorrektoren® 
zur Anpassung des Bino 
an jeden Fernrohrtyp:
• Faktor 1.25 # 2456314Z
• Faktor 1.7 # 2456316Z
• Faktor 2.6 # 2456317

Optional
 erhältlich

€ 85,–

€ 185,–

€ 195,–

je € 225,–

€ 198,– € 225,–

€ 85,– € 85,–

€ 1.095,-
# 2456410
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je € 149,–

Das wichtigste visuelle Zubehör für jedes Fernrohr

Die genannten Preise sind freibleibend und Verkaufspreise inkl. MwSt. Irrtum, Preis und technische Änderungen, Verfügbarkeit sowie Änderungen der Grundausstattungen behalten wir uns vor. Layout TB-Grafi k

€ 180,–

Mehr Infos unter: www.baader-planetarium.de/sektion/s32/s32.htm

mark-V-20-jahre_A4+3_einzeln-SUW_0613_05.indd   1 24.07.2013   11:38:31


